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 Si vous lisez ceci, cela signifie que les macros et l'accès par programmation au projet VBA ne sont pas 

encore activés. Veuillez l'activer dans le Centre de gestion de la confidentialité des options Ms-Word. 

Sinon, vous ne pouvez pas utiliser cette application. Redémarrez l'application.                                             



If you are reading this, it means that macros and programmatic access to the VBA project are not yet 

enabled. Please activate it in the Trust Center of Ms-Word Options. Otherwise you cannot use this 

application. Restart then the application.



Если вы читаете это

, 

значит

, 

макросы и программный доступ к проекту 

VBA 

еще не включены

. 

Пожалуйста

, 

активируйте его в Центре доверия опций 

Ms-Word. 

В противном случае вы не 

можете использовать это приложение

. 

Перезапустите затем приложение

.
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[Zurück]
Diese Word-Anwendung arbeitet mit Referenztexten in 2 Modi, intern oder extern, um Nachrichten zu verschlüsseln oder zu entschlüsseln. Dazwischen kann es mit der Taste [Text] gewechselt werden. Die Farbe ändert sich dabei.
Ohne Referenztexte, die beide Briefpartner haben sollen, kann es grundsätzlich nicht von Dritten enthüllt werden, wenn folgende Regeln beachtet werden. 
1.- Im Modus intern ist ein Referenztext bereits unsichtbar integriert. Dies ist zu verwenden, wenn ein der beiden Partner keine Lizenz hat. Es reicht, um damit verschlüsselte Nachrichten vom 2. Fenster „Enigma“ über das Netz zu schicken, wenn keiner weiß, womit es aus dem 1. Fenster „Nachricht“ verschlüsselt wurde. 
2. Im Modus extern muß ein Referenztext im 3. Fenster  „Text“ hinzugefügt werden, der nur einmal vorher dem Briefpartner zu übermitteln ist, am besten (digital) ausgehändigt oder per Post. Über das Netz empfiehlt es sich, ihn im Modus Intern zu verschlüsseln. Im klaren Text per E-Mail sollte es sonst eher unauffällig geschehen.
Nachrichten, die mit dem externen Modus verschlüsselt werden, sind sicherer, auch wenn der Quellecode vom Dritten bekannt werde, der aber nicht den vom Anwender hinzugefügten Referenztext kennt.

Zum Schutz können Texte im 2. U. 3. Fenster nur anhand von Tasten am linken Rand hinzugefügt oder entnommen werden. Damit es einwandfrei funktioniert, muß der Windows Explorer geschlossen bleiben. Außerhalb der Anwendung hilft es nur noch jeweils mit Kombinationstasten Strg-c  oder Strg-v., falls es nicht anders geht.
Referenztexte sollten für beide lizenzierte Partner, die regelmäßig miteinander verkehren,  in der Ablage anhand der unteren Tasten [v] mit Pfeilen aufbewahrt werden, die der Liste entspricht, die mit der Taste [Empfänger] zur Sicht kommt. Sie können in der Ablage gelöscht werden, wenn die Taste [Löschen] eingerastet ist. Es wird zuvor wie beim Export automatisch gesichert, wenn alles gelöscht wird, sofern der Haken gesetzt ist..
 Falls der Text zu kurz ist, kann es schwächer mit der Taste [Text] eingestellt werden. Dies wird mit der Nummer 1 (schwach) vs. 3 (stark) neben Enigma angezeigt.
Die Zuordnung Empfänger-Referenztext erfolgt automatisch, entweder durch Bestätigung nach der Taste [Empfänger] oder durch Verschiebung des Textes aus der Ablage ins dritte Fenster anhand des linken Drehrades. Erst dann kann die Nachricht verschlüsselt werden. Unabhängig von der Ablage kann auch noch ein anderer Text vorübergehend hinzugefügt werden, um irgend jemandem gelegentlich zu schreiben. Dieser Text ist aber mit dem während der Verschlüsselung  generierten ID-Kode ihm zuvor auf getrenntem Wege zu übermitteln. Falls der ID-Kode gleich sein sollte, um nur einmal zu schicken, läßt es sich noch kurz vor der Verschlüsselung ändern.
Es sei die Regel, daß alle Empfänger in der Liste mit ihren eigenen ID-Kode eingetragen werden, welchen Sie von ihnen erhalten haben und der sich dort bei ihnen mit der rechts oberen Taste [?] angezeigt wird. Im Gegenzug soll der Empfänger einmalig Ihren ID-Kode erhalten, den Sie ebenfalls Ihrerseits mit [?] zur Sicht bekommen, um seinerseits auch in seiner List einzutragen. Dies wird von der Anwendung vor jeder Entschlüsselung überprüft.

 Für irgend jemanden kann der ihm bestimmten ID-Kode mit Strg-v gleich nach der Verschlüsselung oder nach der Anzeige mit der Taste [Schlüssel] kopiert werden. In diesem Fall wird der Empfänger nach Erhalt der verschlüsselten Nachricht aufgefordert, diesen ID-Kode einzugeben. Desgleichen gilt es auch für Ihren eigenen, der mit der oberen Taste [?] angezeigt werden kann.
Nach jeder Verschlüsselung kann es noch mit der Taste [Schlüssel] überprüft werden, womit und für wen es zuletzt verschlüsselt wurde.
Neben dem 2. Fenster Enigma erlaubt die Taste [!] die Simulation aber nur automatisch im internen Modus, um lediglich die einwandfreie Verschlüsselung zu überprüfen und dabei sicherzustellen, daß alle Zeichen der Nachricht berücksichtigt werden. Nur Sonderzeichen aus Deutschland, Frankreich, Spanien, Dänemark, Schweden und Norwegen sind auch im internen Muster enthalten. Sicherer geht es sichtlich in Echtheit mit [Verschlüsseln] & [Entschlüsseln].
Die Anwendung kann vor dem Aufruf durch ein Paßwort versehen werden. Es empfiehlt sich, es mit der Taste [Schlüssel] einzutragen, um Daten vor fremden Zugriff zu schützen. Gleich danach kann das Paßwort, der somit aktiviert wird, nebenbei mit Strg-v für Ihre Notiz kopiert werden. Desaktiviert läßt es sich mit 0. Falls es verloren geht, bleibt der Ausweg, sich neu mit der Lizenz anzumelden.
Alle Zahlen (ID-Coden, Paßwort) sind unbedingt zwölfstellig. Die Null am Anfang ist unzulässig.
Der Text für die Nachricht muß mindestens 250 und für die Referenz 245 Zeichen haben. Es sei ratsam, nicht zu lang zu verfassen. Für Referenztexte wäre es dagegen belanglos. Es sei im Übrigen bedacht, daß die verschlüsselte Nachricht noch länger als von der Quelle wird. Diese Anwendung ist also eher für kurz wichtige Mitteilungen und nicht für Romane gedacht. Die Länge wird jedoch sicherheitshalber auf 8000 Zeichen beschränkt.
Die Reset Taste [R] startet bzw. initialisiert erneut die Anwendung, ohne Word zu schließen, falls irgend etwas schief geht. Wenn das nicht hilft, muß Word geschlossen und wieder geöffnet werden.
Beim Update können Daten (Empfängerliste, Referenztexte, Schlüsseln und Einstellungen) exportiert bzw. gesichert und ggf. in die neue Version importiert werden.  Das geht über die Tasten [?] & [Einstellung]. Alle 11 verschlüsselten Dateien (Enigmus-xxx.txt) aus dem Export müssen aber in demselben Ordner der neuen Version sein.
Eine Datei „Enigmus.zip“ kann für den Versand im Netz vewendet werden. Da sie von Windows erstellt wird, ist sie ohne Paßwort. Dateien werden aber selbst mit dem ID-Kode verschlüsselt hinzugefügt.

1) Mg.txt enthält die verschlüsselte Nachricht

2) Rf.txt enthält den Referenztext

Es darf nur eine Zip-Datei im Ordner der Anwendung liegen, die immer zu verschieben oder nach Abfrage zu löschen ist. Sonst wird es keine neues Archiv erstellt, außer während der Verschlüsselung.

Die automaitsche Archivierung erfolgt schon optional für beide während der Verschlüsselung. Sonst geht es einzeln per Hand für die Nachricht unter [Schlüssel] und für den Referenz-Text unter [Text].
Nach erhalt einer Zip-Datei, wird es für die Nachricht anhand von [Entschlüsseln] automatisch entpackt und entschlüsselt, nur dann wenn keine Verschlüsselung bereits im Fenster vorliegt. Gegebenenfalls sollte sie vorher gelöscht werden. Für den Referenz-Text geht es einfach mit der [Zip]Taste neben dem Fenster für den Referenz-Text.

Diese Anwendung ist mit Ms-Word 2007 erstellt worden und jedoch für Ms-Word 97-2003 kompatible und demnach aufwärts. Sie kann in dieser Version nur in 4 Sprachen bedient werden, welche mit der oberen Taste [>>] zwischen D / F / GB / RU gewechselt werden kann. Die Anwendung  arbeitet besser auf einem Rechner mit Intel i7.
Im Russischen wird es erstmals nur für die Bedienung verwendet. Informationen bzw. Meldungen sind vorläufig in dieser Einstellung noch im Englischen. Sonst ist die Verschlüsselung für kyrillische Zeichen nun möglich aber intern noch schwach. Am Besten kyrillische Ref-Texte verwenden. Fremde Zeichen darunter werden jedoch ignoriert.
Diese Anwendung enthält einen kleinen Schutzmechanismus, der möglichst Manipulationen oder fehlerhafte Prozesse verhindert. Sollte es zu unerwarteten Folgen kommen, muß Word neu gestartet oder sonst der Vorfall evtl. mit einem Feedback berichtet werden.

Bei Problemen oder Vorschlägen bitte gerne eine E-Mail schicken, die wie unter [?] angegeben ist.
[F] - [Zurück] - [GB]



[Retour]
Cette application Word fonctionne avec des textes de référence selon 2 modes, interne ou externe, pour chiffrer ou déchiffrer les messages. Vous pouvez passer de l'un à l'autre avec le bouton [Texte]. De plus la couleur change.

Sans textes de référence que les deux correspondants devraient avoir, il ne peut être révélé par des tiers tant que les règles suivantes sont respectées.
1.- En mode interne, un texte de référence est déjà intégré et invisible. Celui-ci est à utiliser si l'un des deux partenaires n'a pas de licence. Il suffit d'envoyer des messages chiffrés depuis la 2ème fenêtre "Enigma" sur le réseau si personne ne sait avec quoi il a été chiffré depuis la 1ère fenêtre "Message".

2. En mode externe, un texte de référence doit être ajouté dans la 3ème fenêtre "Texte", qui ne doit être envoyé au correspondant qu'une seule fois au préalable, idéalement remis (numériquement) ou par voie postale. Sur le réseau, il est recommandé de le chiffrer en mode Interne. Sinon, cela doit être fait discrètement en texte clair par e-mail.
Les messages chiffrés en mode externe sont plus sécurisés même si le code source est divulgué par le tiers, qui néanmoins ne connaît pas le texte de référence ajouté par l'utilisateur.

Pour des raisons de protection, les textes de la 2ème et 3ème fenêtre ne peuvent être ajoutés ou supprimés qu'à l'aide des boutons situés sur le bord gauche. Pour que cela fonctionne correctement, l'explorateur Windows doit rester fermé. En dehors de l'application, cela fonctionne avec la combinaison de touches  Ctrl-c ou Ctrl-v s'il n'y a pas d'autre moyen.
Les textes de référence doivent être conservés pour les deux partenaires sous licence qui se correspondent régulièrement au plateau au moyen des boutons fléchés [v] situés plus bas qui correspondent à la liste qui s’affiche avec le bouton [Destinataire]. Ils peuvent être effacés du plateau si la touche [Effacer] est enfoncée. La sauvegarde est automatique comme avec l’export lorsque que c’est encoché pour tout effacer. 
 Si le texte est trop court, il peut être ajusté plus faiblement avec le bouton [Texte]. Ceci est indiqué par le nombre 1 (faible) vs. 3 (fort) à côté d'Enigma.
Le lien destinataire-texte de référence est attribué automatiquement, soit en validant avec le bouton [Destinataire], soit en déplaçant le texte du plateau vers la 3ème fenêtre à l'aide de la molette de gauche. Ce n'est qu'alors que le message peut être crypté. Indépendamment de cela, un autre texte peut également être ajouté temporairement pour écrire à quelqu'un d’autre occasionnellement. Cependant, ce texte doit d'abord lui être envoyé séparément avec le code d'identification généré lors du cryptage. Si le code d'identification doit être le même pour n'envoyer qu'une seule fois, il peut être modifié juste avant le cryptage.
En règle générale, tous les destinataires sont enregistrés dans la liste avec leur propre code d'identification, que vous aviez reçu d'eux  et qui s'affiche de leur coté avec la touche [?] en haut à droite. En retour, le destinataire doit recevoir une seule fois votre code d'identification que voyez aussi de votre coté avec [?] afin qu'il puisse également l'inscrire dans sa liste. Ceci est vérifié par l'application avant chaque décryptage.

Le code d'identification attribué à quelqu'un peut être copié avec Ctrl-v immédiatement après le cryptage ou après affichage avec le bouton [Clef]. Dans ce cas, après réception du message crypté, il sera requis au destinataire d’indiquer ce code d'identification. Il en va de même pour le vôtre, comme indiqué par la touche [?] en haut à droite.
Après chaque cryptage, cela peut toujours être vérifié avec le bouton [Clef], avec quoi et pour qui cela a été crypté en dernier lieu.
À coté de la 2ème fenêtre Enigma, la touche [!] permet uniquement d'effectuer automatiquement la simulation en mode interne, juste pour vérifier que le cryptage fonctionne correctement et ainsi s'assurer que tous les caractères du message sont pris en compte. Seuls les caractères spéciaux d'Allemagne, de France, d'Espagne, du Danemark, de Suède et de Norvège sont également inclus dans le modèle interne. Il est par contre plus sûr de vérifier visuellement l’authenticité avec les touches [Chiffrer] & [Déchiffrer].
L'application peut être munie d'un mot de passe avant d'être lancée. Il est conseillé de le saisir avec la touche [Clef] afin de protéger les données d'un accès non autorisé. Immédiatement après, le mot de passe ainsi activé peut être copié avec Ctrl-v. pour le noter. Il peut être désactivé avec 0. S'il est perdu, la seule issue est de s'enregistrer à nouveau avec la licence.

Tous les numéros (code d'identification, mot de passe) doivent avoir 12 chiffres. Le zéro au début n’est pas permis.
Le texte du message doit comporter au moins 250 caractères et de référence 245. Il est conseillé de ne pas écrire trop long exagérément. Pour les textes de référence, en revanche, ce serait hors de propos. Il faut également considérer que le message crypté sera encore plus long qu'à partir de la source. Cette application est donc plus destinée aux messages courts importants qu’aux romans. Cependant, pour plus de sécurité, la longueur est limitée à 8000 caractères.
La touche Reset [R] démarre ou réinitialise l'application sans fermer Word en cas de problème. Si cela n'aide pas, Word devra alors être fermé et rouvert.

Lors de la mise à jour, les données (liste des destinataires, textes de référence, clés et paramètres) peuvent être exportées ou sauvegardées et, si nécessaire, importées dans la nouvelle version. Cela peut être fait en utilisant les touches [?] & [Setting]. Cependant, les 11 fichiers cryptés (Enigmus-xxx.txt) de l'exportation doivent se trouver dans le même dossier de la nouvelle version.
Un fichier "Enigmus.zip" peut être utilisé pour l'envoi sur le net. Comme il est créé par Windows, il est sans mot de passe. Cependant, les fichiers sont ajoutés en étant eux-mêmes cryptés avec le code d'identification.
1) Mg.txt contient le message crypté

2) Rf.txt contient le texte de référence
Il ne peut y avoir qu'un seul fichier zip dans le dossier de l'application, qui doit toujours être déplacé ou supprimé sur demande. Sinon, aucune nouvelle archive ne sera créée, sauf durant le cryptage.

L'archivage automatique est déjà facultatif pour les deux lors du chiffrage. Sinon, vous pouvez le faire individuellement et ce manuellement pour le message sous [Clef] et pour le texte de référence sous [Texte].

Après avoir reçu un fichier zip, il sera automatiquement décompressé et décrypté pour le message en utilisant [Décrypter] uniquement s'il n'y a pas déjà de cryptage dans la fenêtre. Si nécessaire, il doit être supprimé au préalable. Pour le texte de référence, c'est facile à faire avec le bouton [Zip] à côté de la fenêtre du texte de référence.

Cette application a été créée avec Ms-Word 2007, est compatible avec Ms-Word 97-2003 et donc au delà. Dans cette version, il ne peut être utilisé qu'en 4 langues, qui peuvent être commutées entre D / F / GB / RU avec le bouton supérieur [>>]. L'application fonctionne mieux sur un ordinateur avec Intel i7.
En russe, pour la première fois, il n'est utilisé que pour le fonctionnement. Pour le moment, les informations et les messages sont toujours en anglais dans ce cadre. Par contre, le cryptage des caractères cyrilliques est désormais possible mais reste faible en interne. Il est préférable d'utiliser des textes de référence cyrilliques. Cependant, les caractères étrangers, qui s’y trouveraient, sont ignorés.
Cette application contient un petit mécanisme de protection qui empêche autant que possible la manipulation ou les processus défectueux. S'il y a des conséquences inattendues, Word doit être redémarré ou l'incident devrait éventuellement être signalé avec un rapport.

Si vous avez des problèmes ou des suggestions, n'hésitez pas à envoyer un mail à l’adresse indiquée avec [?].
[D] - [Retour] - [GB]


[Back]
This Word application works with reference texts in 2 modes, internal or external, to encrypt or decrypt messages. You can switch between them with the [Text] button. The color will change.

In principle, without reference texts that both correspondents should have, it cannot be revealed by third parties if the following rules are observed.
1. In the internal mode, a reference text is already invisibly integrated. This is to be used if one of the two partners does not have a license. It is enough to send encrypted messages from the 2nd window "Enigma" over the network if nobody knows how it was encrypted from the 1st window "Message".

2. In the external mode, a reference text must be added in the 3rd window "Text", which is to be sent to the correspondent only once beforehand, ideally handed out (digitally) or by post. Over the network, it is recommended to encrypt it in internal mode. Otherwise, it should be done inconspicuously in clear text by e-mail.
Messages encrypted with the external mode are more secure, even if the source code is disclosed by the third party, who even does not know the reference text added by the user.

For protection, texts in the 2nd and 3rd window can only be added or removed using the buttons on the left edge. In order for it to work properly, Windows Explorer must remain closed. Outside of the application, it only helps with the combination keys Ctrl-c or Ctrl-v if there is no other way.
Reference texts should be kept for both Licensed Partners who deal with each other on a regular basis within the tray by means of the [v] keys with arrows corresponding to the list viewed with the [Recipient] button. They can be deleted within the tray when the [Erase] button is pushed. It will automatically be saved before all are deleted according to the checkbox.
 If the text is too short, it can be adjusted weaker with the [Text] button. This is shown with the number 1 (weak) vs. 3 (strong) next to Enigma.
The relation recipient-reference text is assigned automatically, either by confirming with the [Recipient] button or by moving the text from the tray to the 3rd window using the left-hand rotary wheel. Only then can the message be encrypted. Regardless of this, another text can also be added temporarily to write to someone else occasionally. However, this text must first be sent to him separately with the ID code generated during encryption. If the ID code should be the same in order to send it only once, it can be changed shortly before encryption.
It is the rule that all recipients are entered in the list with their own ID code, which you have received from them and which is displayed on their side by means of the top right button [?]. In return, the recipient should receive your ID code once, which you can also see on your side with [?] so that he can enter it in his list. This is checked by the application before each decryption.
The ID code assigned to someone can be copied with Ctrl-v immediately after encryption or after displaying it with the [Key] button. In this case, after receiving the encrypted message, the recipient will be asked to enter this ID code. The same goes for your own, which can be viewed with the top [?] key.

After each encryption, it can still be checked with the [Key] button, with what and for whom it was last encrypted.
In addition to the 2nd Enigma window, the [!] key only allows the simulation to be performed automatically in the internal mode, just to check that the encryption is correct and to ensure that all the characters in the message are taken into account. Only special characters from Germany, France, Spain, Denmark, Sweden and Norway are also included in the internal pattern. It is but obviously more secure in authenticity with [Encrypt] & [Decrypt].
The application can be provided with a password before it is launched. It is advisable to enter it with the [Key] button in order to protect data from unauthorized access. Immediately afterwards, the password, which is thus activated, can be copied with Ctrl-v for your note. It can be deactivated with 0. If it is lost, the only way out is to register again with the license. 
All numbers (ID code, password) must have 12 digits. Zero at the beginning is not allowed.
The text for the message must have at least 250 characters and for the reference 245. It is advisable not to write too long. For reference texts, on the other hand, it would be irrelevant. It should also be considered that the encrypted message will be even longer than from the source. This application is therefore more intended for short important messages and not for novels. However, to be on the safe side, the length is limited to 8000 characters.
The reset key [R] starts or reinitializes the application without closing Word if anything goes wrong. If that doesn't help, Word must be closed and reopened.

When updating, data (recipient list, reference texts, keys and settings) can be exported or saved and, if necessary, imported into the new version. This can be done using the [?] & [Setting] buttons. However, all 11 encrypted files (Enigmus-xxx.txt) from the export must be in the same folder of the new version.
A file "Enigmus.zip" can be used for sending on the net. Since it is created by Windows, it is without a password. However, files are added themselves encrypted with the ID code.

1) Mg.txt contains the encrypted message

2) Rf.txt contains the reference text

There may only be one zip file in the application folder, which must always be moved or deleted upon request. Otherwise no new archive will be created except during encryption.
Automatic archiving is already optional for both during encryption. Otherwise you can do it individually by hand for the message under [Key] and for the reference text under [Text].

After receiving a zip file, it will be automatically unzipped and decrypted for message using [Decrypt] only if there is already no encryption in the window. If necessary, it should be deleted beforehand. For the reference text, it is easy to do with the [Zip] button next to the reference text window.
This application was created with Ms-Word 2007, is compatible with Ms-Word 97-2003 and therefore upwards. In this version it can only be operated in 4 languages, which can be switched between D / F / GB / RU with the upper button [>>].  The application works better on a computer with Intel i7.
In Russian, for the first time, it is only used for operation. For the time being, information and messages are still in English in this setting. Besides, the encryption for Cyrillic characters is now possible but internally still weak. It is best to use Cyrillic ref texts. However, foreign characters among them are ignored.
This application contains a small protection mechanism that prevents manipulation or faulty processes as much as possible. If there are unexpected consequences, Word must be restarted or the incident may have to be reported with feedback.

If you have any problems or suggestions, please feel free to send an email as indicated with [?].
[D] - [Back] - [F]




[Возврат]
Это приложение Word работает со справочными текстами в 2 режимах, внутреннем или внешнем, для шифрования или расшифровки сообщений. Вы можете переключаться между ними с помощью клавиши [Текст]. Цвет изменится.
Без справочных текстов, которые должны быть у обоих корреспондентов, она не может быть раскрыта третьими лицами при соблюдении следующих правил.
1.- Во внутреннем режиме текст ссылки уже невидимо интегрирован. Это следует использовать, если у одного из двух партнеров нет лицензии. Достаточно отправить зашифрованные сообщения из 2-го окна "Энигмы" по сети, если никто не знает, чем оно было зашифровано из 1-го окна "Сообщения".

2. Во внешнем режиме в 3-м окне «Текст» необходимо добавить текст ссылки, который необходимо отправить корреспонденту один раз заранее, в идеале раздать (в цифровом виде) или по почте. По сети рекомендуется шифровать его в режиме Internal. В противном случае это следует сделать незаметно, открытым текстом по электронной почте.

Сообщения, зашифрованные с использованием внешнего режима, более безопасны, даже если исходный код раскрыт третьей стороной, которой не известен текст ссылки, добавленный пользователем.

Для защиты тексты во 2-м и 3-м окне можно добавлять или удалять только с помощью кнопок на левом краю. Для правильной работы Проводник Windows должен оставаться закрытым. Вне приложения помогает только сочетанием клавиш Ctrl-c или Ctrl-v, если другого выхода нет.
Справочные тексты должны быть сохранены для обоих Лицензированных партнеров, которые имеют дело друг с другом на регулярной основе, в нижней клавише [v] со стрелками, соответствующими списку, просматриваемому клавишей [Получатель]. Их можно удалить из трея, когда кнопка [Удалить] заблокирована. Как и в случае с экспортом, он автоматически сохраняется заранее, когда все удаляется, при условии, что галочка стоит.

  Если текст слишком короткий, его можно уменьшить с помощью кнопки [Текст]. Это показано номером 1 (слабый) против 3 (сильный) рядом с Энигма.
Текст ссылки на получателя - назначается автоматически либо путем подтверждения кнопкой [Получатель], либо путем перемещения текста из буфера обмена в третье окно с помощью левого поворотного колеса. Только после этого сообщение может быть зашифровано. Независимо от подачи, другой текст также может быть временно добавлен, чтобы время от времени писать кому-то. Однако этот текст должен быть отправлен ему отдельно заранее вместе с идентификационным кодом, сгенерированным при шифровании. Если идентификационный код должен быть одинаковым для отправки только один раз, его можно изменить незадолго до шифрования.
Как правило, все получатели заносятся в список со своим собственным идентификационным кодом, который вы получили от них и который отображается у вас с помощью правой верхней кнопки [?]. Взамен получатель должен один раз получить ваш идентификационный код, который вы также можете увидеть с помощью [?], чтобы вы могли внести его в свой список. Это проверяется приложением перед каждой расшифровкой.
Для кого-то присвоенный ему ID-Код можно скопировать с помощью Ctrl-v сразу после шифрования или после отображения кнопкой [Ключ]. В этом случае после получения зашифрованного сообщения получателю будет предложено ввести этот идентификационный код. То же самое касается и ваших собственных, которые можно просмотреть с помощью верхней клавиши [?].
После каждого шифрования еще можно проверить кнопкой [Ключ], чем и для кого последний раз шифровалось.
В дополнение к 2-му окну Enigma, клавиша [!] только позволяет выполнить симуляцию автоматически во внутреннем режиме, просто чтобы проверить правильность работы шифрования и убедиться, что все символы в сообщении учтены. Во внутренний шаблон также включены только специальные символы из Германии, Франции, Испании, Дании, Швеции и Норвегии. Очевидно, что подлинность более надежна с [Зашифровать] и [Расшифровать].
Приложению может быть предоставлен пароль перед его вызовом. Желательно вводить его с помощью клавиши [Ключ] для защиты данных от несанкционированного доступа. Сразу после этого активированный таким образом пароль можно скопировать в свою заметку с помощью Ctrl-v. Его можно деактивировать с помощью 0. Если он утерян, единственный выход — заново зарегистрироваться с лицензией.

Все номера (идентификационный код, пароль) должны состоять из двенадцати цифр. Ведущий нуль не допускается.
Текст для сообщения должен иметь не менее 250 символов, а для ссылки 245 символов. Желательно не писать слишком долго. С другой стороны, для справочных текстов это было бы неуместно. Также следует учитывать, что зашифрованное сообщение будет еще длиннее, чем от источника. Поэтому это приложение больше предназначено для коротких важных сообщений, а не для романов. Однако на всякий случай длина ограничена 8000 символов.
Клавиша сброса [R] (Reset) запускает или повторно инициализирует приложение, не закрывая Word, если что-то пойдет не так. Если это не поможет, Word необходимо закрыть и снова открыть.

При обновлении данные (список получателей, справочные тексты, ключи и настройки) можно экспортировать или сохранить и при необходимости импортировать в новую версию. Это можно сделать с помощью клавиш [?] и [настройки]. Однако все 11 зашифрованных файлов (Enigmus-xxx.txt) из экспорта должны находиться в одной папке новой версии.
Файл "Enigmus.zip" можно использовать для отправки по сети. Поскольку он создается Windows, он без пароля. Однако файлы добавляются в зашифрованном виде с помощью идентификационного кода.

1) Mg.txt содержит зашифрованное сообщение

2) Rf.txt содержит текст ссылки

В папке приложения может быть только один zip-файл, который всегда должен быть перемещен или удален по запросу. В противном случае новый архив не будет создан, кроме как во время шифрования.
Автоматическое архивирование уже является необязательным для обоих во время шифрования. В противном случае вы можете сделать это отдельно вручную для сообщения в разделе [Ключ] и для справочного текста в разделе [Текст].

После получения zip-файла он будет автоматически разархивирован и расшифрован для сообщения с помощью [Расшифровать], только если в окне уже нет шифрования. При необходимости его следует предварительно удалить. Для справочного текста это легко сделать с помощью кнопки [Zip] рядом с окном для справочного текста.
Это приложение было создано с помощью Ms-Word 2007 и совместимо с Ms-Word 97-2003 и, следовательно, выше. В этой версии возможно управление только на 4-х языках, которые можно переключать между D/F/GB/RU верхней кнопкой [>>]. Приложение лучше работает на компьютере с процессором Intel i7.

В русском языке впервые используется только для работы. В настоящее время в этой настройке информация и сообщения по-прежнему на английском языке. В противном случае шифрование кириллических символов теперь возможно, но внутренне все еще слабо. Лучше всего использовать кириллические справочные тексты. Однако иностранные символы ниже игнорируются.
Это приложение содержит небольшой механизм защиты, который максимально предотвращает манипуляции или ошибочные процессы. Если возникают непредвиденные последствия, необходимо перезапустить Word или сообщить об инциденте с обратной связью.

Если у вас есть какие-либо проблемы или предложения, отправьте электронное письмо, как указано в разделе [?].
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